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Europa: Demokratisierung als transnationales Projekt? 
 

Hybride Jahrestagung  
der Arbeitsgemeinschaft Orte der Demokratiegeschichte 

 
25. und 26. September 2025 

Dreiländermuseum Lörrach 

Basler Straße 153  79539 Lörrach 
 
 

Die Demokratie ist älter als die Entwicklung der Nationalstaaten als politische Einheiten. Insofern 
kann auch die Betrachtung der Demokratiegeschichte nicht bei einer rein nationalen Deutung 
verbleiben. Gerade in Europa haben sich die unterschiedlichen Demokratisierungsprozesse 
gegenseitig inspiriert und sind zum Teil personell und inhaltlich miteinander verflochten. Das 
wird besonders deutlich im Dreiländereck Deutschland, Frankreich, Schweiz, der Region rund 
um unseren diesjährigen Tagungsort Lörrach. Im Jahr 1848 fand in Frankreich die 
Märzrevolution statt, in der Schweiz einigte sich die stimmberechtigte Bevölkerung auf die 
Gründung eines Bundesstaates mit einer Verfassung, die bis heute Gültigkeit hat, und in 
Deutschland gab es mehrere Ansätze zu freiheitlichen Umstürzen, hierbei besonders im Fokus 
die badische Nachbarschaft (Karlsruhe, Rastatt, Freiburg, Offenburg, Lörrach). Die 
Sichtbarmachung dieser trinationalen Demokratiegeschichte (und der Geschichte der Region 
insgesamt) hat das Dreiländermuseum zum Schwerpunkt seiner Dauerausstellung gemacht. Mit 
vielfältigen Sonderausstellungen werden die Themen vertieft, zudem ist das Dreiländermuseum 
der Kern von zwei trinationalen Netzwerken zur Aufarbeitung der gemeinsamen Gescichte und 
Gegenwart der Region. 
Aber nicht nur im Dreiländereck bei Basel hatte die Demokratiegeschichte eine 
grenzüberschreitende Dynamik. Ein zweiter Impuls widmet sich daher der Grenzregion im 
Südosten Deutschlands: Wie lässt sich die europäische Freiheitsgeschichte greifbar und digital 
erlebbar machen? Das Projekt MILEY – Milestones of European History widmet sich der 
Demokratiegeschichte in Deutschland, Österreich und Tschechien aus transnationaler und 
vergleichender Perspektive. Eine Karte mit den Orten demokratischer Entwicklungen zeigt 
Parallelen aber auch Eigendynamiken – und eröffnet so vertiefende Zugänge zur europäischen 
Demokratietradition. 
 
Wir werden also in Lörrach über die europäische Dimension von Demokratiegeschichte 
nachdenken. Wo liegen die Verbindungen, wo liegen die Differenzen? Wie lässt sich die 
Erinnerung an die europäische Demokratiegeschichte erfahrbar machen? Und wie wirkt sich die 
europäische Demokratiegeschichte auf den Prozess der europäischen Vereinigung aus? Diesen 
Fragestellungen soll in einem abschließenden Podium nachgegangen werden. 
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Programm 
 

Donnerstag, 25. September 2025 
 
ab 13.00 Uhr Registrierung und kleiner Imbiss 
 
14.00 Uhr Begrüßung durch die Veranstalter und Grußworte 
 
14.15 Uhr  Zwei Impulse 

• Transnationale Demokratiegeschichte: Das Jahr 1848 im Dreiländereck Deutschland, 
Frankreich, Schweiz. (Arbeitstitel) 

Impulsvortrag von Jan Merk, Dreiländermuseum Lörrach 
 

• Meilensteine europäischer Demokratiegeschichte 
Impulsvortrag von Sarah Traub, stellv. Leiterin der Gesellschaft zur Erforschung 
der Demokratiegeschichte (GEDG) 

 
15.00 Uhr Kaffeepause 
 
15.30 Uhr Vertiefende Diskussion in 3 Gruppen 
 
17.00 Uhr Zusammenführung der Diskussion im Plenum 
 
17.15 Uhr Pause (Hotel-Check-in etc.) 
 
18.00 Uhr Öffentliche Diskussion im Dreiländermuseum: 
  Die EU als ein Projekt der europäischen Demokratiegeschichte? 
  (Arbeitstitel und Podium noch in Planung) 
 
19.30 Uhr  Altes Rathaus Lörrach (VHS): 

Empfang der Bundesstiftung Orte der deutschen Demokratiegeschichte 

 
 

Freitag, 26. September 2025 
 
9:00 Uhr  Altes Rathaus Lörrach (Treffpunkt):  

Auf den Spuren der Demokratiegeschichte in Lörrach 
- Stadtführung „Lörracher Demokratiegeschichte(n)“ 
- Stadtführung „Lörracher Rathäuser als Orte der lokalen Selbstverwaltung“ 
- Museumsführung „1848 im Dreiländereck Deutschland, Frankreich, Schweiz 
 

Ab 10.30 Uhr Pause bzw. Ankunft im Dreiländermuseum Lörrach  
  

11.00 Uhr Nur für AG-Mitglieder: Mitgliederversammlung der AG Orte der 
Demokratiegeschichte, mit Neuwahl des SprecherInnenrates 
 

13.00 Uhr Ende 
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Organisatorische Hinweise  
 
Anmeldung 
 
Die Jahrestagung und die Abendveranstaltung sind öffentlich, die Teilnahme ist kostenfrei. Wir 
bitten um verbindliche Anmeldung bis zum 31. August 2025 bei der Stadt Lörrach unter 
kultur@loerrach.de  

 
Digitale Teilnahme 
 
Auch bei digitaler Teilnahme bitten wir um verbindliche Anmeldung bis zum 31. August 2025 
unter kultur@loerrach.de. Die technischen Einwahldaten erhalten Sie rechtzeitig vor der 
Veranstaltung. 
 

Unterbringung 
 
Die Unterbringung ist von den Teilnehmenden individuell zu organisieren. Reise- und 
Übernachtungskosten werden nicht durch die Veranstalter übernommen. 
 
Hotelzimmer finden Sie unter:  
https://www.loerrach.de/de/Loerrach-Erleben/Tourismus/GastGeber 
 
 

Veranstalter      Gefördert von: 
 
AG Orte der Demokratiegeschichte & 
Stadt Lörrach 
 
 
 
 

Kontakt 
 
Stadt Lörrach 
Fachbereich Kultur und Tourismus 
Lars Frick 
Baslerstraße 170 
79539 Lörrach 
Tel +49-7621-415-131 
kultur@loerrach.de  
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